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Poſeuer Intelligenz Blatt 


Mittwoch den 12, Decemb er 1832. 


EV 3 Pe FEIERTE 8472 

a Angekommene Fremde vom 10. December . 

Die Hrn. Kunſtreiter Makteau und Bau aus Stettin, Hr. Erbpächter 

Mittelſtaͤdt aus Bries, Hr. Kaufmann Hoͤtter aus Tyrol, Hr. Höftmann aus 
Berlin „ l. in No. 136 Wilhelmstraße; Hr. Kaufmann Hirſch and Thorn, Hr, 

Diientier A. R. Seebaß und Hr; Kaufmann E, Heßde aus Berlin, l. in No. 1 
St. Martin; die Hen. Kaufleute Meyer Boͤttermilch „M. Cohn und Nathan 
Schnal aus Liſſa, I. In No. 124 St. Adalbert; Hr. Kaufhiann L. Elias aus 
Wronke, Hr. Holzhaͤndler Gerl aus Cuͤſtrin, Hr. Kaufmann Alexander aus Myfze 
kowo, J. in No. 20 St. Adalbert; die Toͤpferfrauen Caroline Tyrken und Luſſe 
Umlauf aus Bunzlau, l. in No. 34 St. Adalbert; Hr. Erbherr Moſzezynski aus 

f e Ne. 39 /, Gerberſtraße; Hr, Erbherr Suchorzewski aus Wyſokg, 
Hr. P hter Wendorff aus Goniec, l. in No. 397 Gerberſiraß, Frau ‚Guteb, 

Slkarbek aus Lupſtowie, Hr. Adminiſtrator Bog aus Koluo, Frg u Gutsb. 9 leza⸗ 


wyſtowska aus Warſchau, I. in No. 99 Wilde br, Pächten Spk aus Czempin, ; 
Hr. Biſchof v. Kowalewski aus Gneſen, l. in No. 251 Breslaucrſtraße; Hr. 
Erbheer Mlicki aus Kazmirz, Hr, Erbherr Binkowski aus Smuſzewo, Hr. Erbherx 
Lipski aus Ludom, Hr. Erbherr Stablewskl aus Kolaczkowo, Hr. Obergmtmann 
Sochlinsk aus Gtzymislaw, Hr. Gutsb. Kurczewsli aus Kowalewo, „Hr, Gutes, 
Soldrzynski aus Grodzisto, Hr. Gutsb. Moraſzewoki zaus Schocken kin No. 
243 Breslauerſtraße; Hr. J. P. Goloſchmid, SkreichriemenFabrikank, und die 
Hen, Henoch Weil und P. A. Rate aus Meſerſtz, l. in No. 32 Judenſtraße; die 


Podgorze; Hr. Buͤrger Joh. Sobanski aus Mierzysko, b. in No. 11 Fiſcherei; 
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Ediktalcitation. Auf den Antrag 
wines Realgläubigers Aft am ge Januar 
d. J. über das kuͤnftige Kaufgeld des im 
Krotoſchiner Kreiſe belegenen, dem Gra⸗ 
fen v. Sokolnicki zugehörigen Guts Pogo⸗ 
szella nebſt Zubehoͤr der Liqufdations⸗ 
Prozeß eroͤffnet. Wir laden alle dieje⸗ 
nigen, die an gedachtes Gut oder deſſen 
Kaufgeld irgend einen Realanſpruch zu 
haben glauben, hiermit vor, denſelben 
in dem auf den 1 6. Februar 
1833 in unſerm Seſſionszimmer vor 
dem Landgerichts-Rath Hennig angeſetz⸗ 
ten Termin gehhrig entweder in Perſon 
oder durch einen zureichend legitimirten 
Bevollmächtigten anzumelden und nach⸗ 
zuweiſen. Jeder, der ausbleibt, wird 
mit ſeinen Anſprüchen an das genannte 


Gut und deſſen Kaufgelder ausgeſchloſſen 
und ihm Ruͤckſichts derſelben ein ewiges 


Stillſchweigen ſowohl gegen den derein⸗ 
ſtigen Kaͤufer des Guts, als auch gegen 


die Glaͤubiger, unter welche das Kauf⸗ 


2 ae! wird 7 aufgelegt‘ werden. 


„Denen, 5 eiche hier unbekannt ſind, 

8 915 wir als Mandatarien die Juſtiz⸗ 

Commißfarien Landgerichts Räthe Drache 
vogel an a Buse 


benden, den 6. enter 1832. 


Rönigt, vers Land⸗ Geriat, 


a8 


"Zapozew. edyktalny. Na 0 
Henn wierzyciela TZECZOWwego nad. 
przys/lg summe 'szacunkowa dobr 0 
Pogoraeli WraZ 2 ‚Pr2yleglosciami, . 
powiecie Krotoszynskim Bolodonyeh, 
do W. Sokoluickiego Hräbiego nale, 
2g cych, dnia g. Styeznia r.b, proces 
Iikwidaeyiny ötworzyl ismy. 
Wzywamy przeto wszystkich.tyc, 
ktörzy do.döbr x rzeczonych lub sum 
my szacunkowey przyszl£y:pretensi | 
TzEecZowg mies s3d2a, aby tako way, 
terminie dnia 16. Cute go 133, 
w sali naszey sessyonalney pre 
Deputowanym W. Sedeig He | 
wyznaczonym osobiscie lub’ Ps 
dostateczniè Wylegiiymowanyeh bel 
momeocnikow zameldowali 1 udone 
dnili. Kazay. niestawaigey. 2 p 
syami swewi do dobr rzecaönykl 
summy' Szacunkowey wykluczonyn 
i wieezne milczenie Wey mierte | 
wzgledem przysztego nabywey o. 


gorzeli przy leglosciami, iak i wege 4 


dem wierzycieli, pomiędzy lc h 
summa szacunkowa podzjelong 20 


Stänie, nakazanem jemu bed 


Wierzycielom tym „ ktörym 7 
na zhaiomogei w mieyscu tuteyszem 
Ur, Brachvogel i Gregor Es Au: 
datarylszow przedstawiamy, 

Krotoszyn, d. 6. Wr2esnia 16. 8 
we: Pruski 84d Ziemianskl 1 
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Eoiktalcitation. Im Jahre 1813 
iſt in der Stadt Karge, Bomſter Kreiſes, 
die Wittwe Bunzel, Johanng Dorothea 
geb. Burghardt, steril: verſtorben. Sie: 
hat zwar ein Teſtamentterrichtet,, daſſelbe 
iſt jedoch mit den Teſtaments⸗Akten hier 
verbrannt und es haben ſich als naͤchſte 
Verwandte nachſtehend benannte Kinder 
verſtorbener Geſchwiſter“ der Erblafferin: 
gemeldet: RE 5 
1) der Generalpaͤchker Johann Samuel 
Burghardt 


Paudewitz ⸗ 


2) der Pächter Daniel Burghardt, zu 


ee Gorkatowo bei Poſen; a 

3) der Goldarbeiter Samuel Friedrich 
Burghardt zu Poſen; 

4) der Goldarbeiter Traugotk Burg⸗ 

hardt, 

5) die Wittwe Juliane L 

Burghardt, und 85 

6) der Apotheker Wilhelm Burghardt 
daſel bft. 

Da dieſelben einen vollſtaͤndigen Nach⸗ 
weis, daß fie und dle von ihnen anges: 
gebenen Geſchwiſter und Geſchwiſterkinder⸗ 
als: ö 5 


eidig geborue: 


2) die Regierungsruͤthün Jacobi Anng 
geborne Burghardt zu: Danzig, 


b) die Kinder des Landgerichts-⸗Boten 
Heinrich Burghardt zu Bromberg, 


e) die Erben des in Radegoſz bei Birn⸗ 
baum verſtorbenen Friedrich Burg⸗ 
hardt, BE 


eo 32 me 


zu Polskawies, im Amte 


rodzenstwo 1 


D 


Eaporem edyllalny., W roku 
18 13m umarka w miescie Kargowie 
powiatu Babimostkiego, ‚owdowiala: 
Bunzel, Joanna Dorota z Burghard 
to u bezupotomstwai Spisany przez 
nic testament wraz 2 aktami tu sig 
spalil. Za, naybli2szych- krewnvch 
\nastepuigce: dzieci po zmarlem ro- 
dzenstwie owdowialey.Bunzel sie 
Zglosity: 72 7 
I) dzierzawca- glewny Jan Samuel 
Burgkardt Polskiéen wsi, urze 
du Powiedziskiegoz; - 
2); dzierzawca Daniel Burghardt 2 
- Gortatowe pod Poznaniem; 
3) Samuel Fryderyk Burghardt, zlo- 
tnik v Poznaniu; ER 
4); Traugott Burghardt zlotnik = 


5) owdowiala Julianna: Leidig z 
Burglardto z i 25 
6) Wilhelm Burghardt aptekarz 

tamz e, 5 
2 powodu; Ze wszyscy nie 8g w. 
stanie: dokladnego. zloöy& dewodu, 
iako oni; tudzie2 podane przez nich 

i tw dziech rodzenstwa,. a 

mianowicie:: 
2) Radzcowa- Regenczina Jakobi, 

Anna 2 Burghardtow „ W 

Gdanskız, y 

b) dzieci: pozostale powoinymprzy: 

Sadzie Ziemiariskim: w. Bydgo- 
Sz Henryku Burgkardt, a 

c) sukcessorowie po niegdy Fryde- 

ryka Burghardt W. Radegoszu 


pod Migdzychodem, 
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d) die Kinder ber in Poſen verſtorbenen 00 ‚datei p Annie Zofi Dorn a 


Anna Sophia Dorn gebornen 
Burghardt, \ 1 575 
e) die Erben des zu Poſen Berftbrbenei 
Goldarbeiters 8 e 
hardt, 
1) der Faͤrber Carl ran Grech 
zu Poſen, 
g,. die Erben des zu Schnee vera 
ſtorbenen S bfrben Gottlieb 
Falk, 
bie alleinigen Erben der Wittwe Johanna 
Dorothea Bunzel geb. Burghardt ſind, 
zu führen nicht vermögen, ſo laden wir, 
auf deren Antrag, alle diejenigen, wel⸗ 
che ein naͤheres oder gleich nahes Erb⸗ 
recht an den Nachlaß der gebachten 


Witte Bunzel zu haben vermeinen, 


namentlich aber den in Militairdienſten 
geſtandenen und verſchollenen Friedrich 
Falk, der ſeinen letzten Aufenthaltsort 
in Schueidemüuhl gehabt haben ſoll, und 
den Carl Ferdinand Burghardt, einen 
Sohn des zu Poſen verſtorbenen Gold⸗ 
arbeiters Ferdinand Burghardt, hierdurch 
vor, zur Anmeldung ihres Erbrechts 


ſpaͤteſtens i in dem auf dem hieſigen Land⸗ 


„gerichte vor dem Deputirten Herrn Land⸗ 
en Rath v. Foreſtier am 13 ten 
Februar k. J. auſtehenden Termine 
perfoͤnlich oder durch legitimirte Beboll⸗ 
muͤchtigte, wozu ihnen die hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Hunke und Roͤſtel in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, 
unb die ihre Legitimation begründenden 
Dokumente beizubringen, widrigenfalls 
die Extrahenten des gegenwärtigen Ver⸗ 


1-3 © Burghartöow w i 


85 r po Ferdynniie 
Burghardt zlotniku Ver De ö 


) farbierz Karol Burghardt y b. 


zhaniu, 


g) sükcessotowie po zmarlym wPi 


le farbierzu Bogumile Falk, 


sam&mi tylko 8g sukeessorami po Jr 


annie Dorocie Bunzel 2 Burghard. 


töw dla tego na ich wniosek wszyst 
kich ninieyszem a. A0 


rzy blizsze lub te2 röwne prawod | 
spadku po niegdy wdowie Bunz! 
a mianowicie de | 
wniey przy woysku stoizcego, ade 
raz zuiktego Fryderyka‘Falk, Ktéregd 
ostatni pobyt w Pile by& ah 5 


mie6 Mienig; 


nick Karola Ferdynanda Burghard, 


syna po. niegdy Ferd. Burghardt 20. 
tniku w Poznaniu, azeby sie 1 pre. 


tensyamı swemi do spadku raeczone- 
80 naypöznıey 'w terminie na gutey* 
szym Sadzie ‚Ziemianskim przed De: 
putowanym Ur, Forestier SedzigZie 
mianskim na dz 21 en 1 3. Lpfle gon 


p. een in 2glosili osobigeie 


lub teZ przez prawnie dozwolonych 
pelnomocnikow, na ktörych im po- 


daiemp uutexsay cl Kommissare) sprt * 
wiedliwosci Hünke i Roestel i eby 


w.terminie tyra dowodagce jeh letz. 
tymacyg dokumeta 2lOEyli. Wrazie 
. Przeciwnym 8 * 
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fahrens und die von ihnen angegebenen 


Geſchwiſter und Geſchwiſterkinder für die 
rechtmäßigen Erben der Johanne Doro, 
thea Bunzel geb. Burghardt angenom⸗ 
wen, ihnen als ſolche der Nachlaß zur 
freien Dispoſition verabfolgt, und der 
nach erfolgter Praͤkluſion ſich etwa erſt 
meldende nähere oder gleich nahe Erbe 
alle ihre Handlungen und Diepofttionen 
anzuerkennen und zu ubernehmen ſchul⸗ 
dig, von ihnen weder Rechnungslegung 
noch Erſatz der gehobenen Nutzungen zu 
fordern berechtigt, ſondern ſich lediglich 
mit dem, was alsdann noch von der 
Erbſchaft vorhanden iſt, zu begnügen 
verbunden ſeyn wird. ER 


Meſeritz, den 30. Juli 1832. 


eri, 
e 


Königl. Preuß, Land 


Bekanntmachung. Der Königl. 


Juſtizrath und Juſtizkommiſſarius Jo⸗ 
hann Wittwer aus Tarnowo und feine 
Braut, Honorata Zye aus Czempin, 
haben vor ihrer Verheirathung, mittelſt 
Vertrages vom 20. d. Mts. die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes unter 
ſich ausgeſchloſſen, was hiermit bekannt 
gemacht wird. i IL 
Koſten, den 21. Seßtember 1832. 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 
3 . 


> 


cht. 
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nem przez nich rodzenstu em Za pra- 
wych sukdessorow Joanny Deroty 
Bunzel z Burghardtow uznanemi be. 
dq i im pozostatosé do rozporzgdze. 
nia wolnego wydana zostanie, tak 
12 zglaszaigey sig po nastgpionem Wwy- 
laczeniu blizszy lub röwny sukcessor 
wszysikie ich zdzialania i rozporzg- 
dzenia za prawe uznaé i Przyiaé be- 
dzie winien, tudzie2 iZ od nich an! 


zlozenia rachunku, ani nadgrody 


iakiey za Sciggniony præez nich po- 
Zytek 23da6 fie bedzie upowaznio- 
nym, ale racgéy przymuszonym z tem 


tedynie sig zaspokoiß, coby sie 2 po- 


zöstalosci moZe jieszeze znaydowalo; 
Miedzyrzec2, d. 30. Lipca 1832. 


5 Krol, 2 ruski SadZiemianski, 


Obwieszezenie, Ur. Jan Wittwer 
Radzcai Kommissarz Sprawiedliwosci 
2 Tarnowai jego zareczona Ur. Ho- 
norata Zyc 2 Czempinia, Wylgczyli 
ükladem Przedslubnym 2 dnia 20. 


Wrzesnia r. b. micdzy sobg wspol= 


nose maigtku i dorobku, co niniey= 
szem do wiadomogci pübliczney po- 
daie sie. - KB IHR 


Koscian, dnia 21. Wrzesuia 1832. > 
Krölewsko-Pruski Sad Pokojus- 


N 


N 


moga, 12 wszyscy, ktörzy ninieysze- 
go eZynu sig domagali wraz z poda- 
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ag Im Auftrage 
des Koͤnigl. Landgerichts zu Frauſtadt 
ſollen in termino den 31. December 
o. Vormittags um 9 Uhr zu Sierafowo: 
im eee Gaſthofe folgende Gegen⸗ 
ſtaͤnde: 


ein mit Eiſen abgebundener Frchk⸗ 
wagen, . 

ein brauner Wallach, 

ein brauner Klophengſt, 


nebſt Kummet und Riemenzeug,, oͤffent⸗ 
lich an den Beſtbietenden gegen. ſofortige 
baare Zahlung verkauft werden. 
Rawicz, den 27. November 1832. 
Koͤnigl. Preuß. F Friedensgericht. 


Bekanntmachung: Zufolge Auf⸗ 
trages des Königl. Landgerichts zu Frau⸗ 


ſtadt ſollen folgende Gegenftänder 


ein ganz bedeckter Kutſchwagen, 
ein brauner Hengſt und 
eine braune Stute, 


in termino den 28. December c. 
Vormittags um g Uhr vor dem Gaſthauſe 
des Herrn Niewitecki am hieſigen neuen 
nn 1 8 8 an dem: b en 


. 


Nai den 27 November 1832. 
Abuigl. er Friedens gericht. 


Obevieszoxenie. W 199 
Krol. Sadu Ziemianskiego w Wscho- 


wie maig bydZ w terminie dnia 31, 


Gru dm ia r. b. przed poludniem a 0 
9. gedzinie w Sierakowie w goseincn 
Wendy nastgpuigce Braedenjahga | 15. ö 
ko to: 
n frachtowy zelazem oprauny, | 
kon gniady, 
kon szpakowaty; 
Wraz z puszonkami 1 narzgdziani 


»2cmiennemi,, publicznie naywiscey | 
daigcemu: 2a natychmiastawg, sata 1 


zaplätg Sprzedanemi, . 1 
Rawicz, dnia 27, Tistopade 183% 
Erol. Prus ki 82 d. Po koji, 


. Na mosy polece, j 
nia Krol. Sadu Ziemiaffskiego W 
Wschowie maig. bydZ: nastepuigce 
Przedmioty , 5 
Focz pokryty, 
» ogier gniady 1 
klacz gniada, 
wterminie dnia 2 8. e I 


x 


be przed’ 'poludwiem. o 9, gödzinie 1 


przedgoscincem J Pana Niewiteckiego 
tu na nowym Rynkupublicznie nay- 
wiecéey daigcemu 2a natychmiastowg 
zaplatę gotowa sprzedanemi, 
Rawicz, dn. 27. Listopada 1635. f 
Kren i Sad e N 
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Bekanntmachung. Zum Wiederverkaufe der, der Weſtpreußiſchen 
Landſchaft adjudieirten, im Bromberger Departement und deſſen Schubiner Kreiſe 

belegenen freien Allodial-Herrſchaft Schubin, haben wir einen Lieltations⸗Termin 

auf den 12. Januar k. J. Vormittags um 10 Uhr in unſerm Geſchaͤftslokale 

anberaumt, zu welchem wir Kaufliebhaber mit dem Bemerken einladen, daß vor 

der Zulaffung zum Gebote eine Caution von Goo Rthl. deponirt werden muß, und 
der Verkauf unter ſehr erleichternden Bedingungen erfolgen kann. Die Taxe, 

welche taͤglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden kann, ſchließt auf den Be⸗ N 
trag von 204, 1 Rthl. 18 Sgr. 7 Pf. ab. Der Weſtpreuß. General⸗Landſchaßts⸗ 
Agent Herr J. X. Ebers und Herr Ungnad in Berlin, Judenſtraße No. 7, wer⸗ 

den auf Erfordern nähere Auskunft über das Kaufgeſchaͤft ertheilen, 

Bromberg, den 17. September 1832, 52 27 

Königl. Weſtpreußiſche Land ſch afts⸗ Direktion. 
Als Verlobte empfehlen ſich > „Erneftine Kan ter. 

ö Se er Jacob Kaplan, 
Poſen, den 10. Derember 1832. g 


— 


Handlungs⸗Anzeige. Den erſten Transport extra fchöner friſcher 
Auſtern hat mit geſtriger Poſt erhalten u mprecht. i 

Friſche Engliſche Auſtern zu haben in der Weinhandlung, Waſſerſtraße 
No. 184 im Bergerſchen Hauſe. s G. Peskar 9. 8 


Unſer letzter diejaͤhriger Transport friſcher Wachs, Tofel⸗dichte aus Sorau 
iſt vorgeſtern angekommen; wir verkaufen ſolche mit 15 Sgr., eine ſchwerere 
Gattung mit 16 Sgr. pro Pfund. Poſen, den 10. December 1832. 

C. Muͤller & Co m p., Waſſerſtraße No. 1 63. 


Alfred Richard Seebaß, Fabrikant feiner Eiſen⸗Schmuck⸗Waaren aus 

Berlin, bezieht dieſen Markt zum Erſtenmale mit ſeinen gut gearbeiteten Fabrikaten, 

beſtehend in den neueſten und modernſten Schmuck-Artikeln für Damen und Herren, 

als: - Armbänder, Ohrgehaͤnge in den kuͤnſtlichſten Fagons elaſtiſch gearbeitet, 

Guͤrtelſchloͤſſer, Sevignees, Feroniers, Kreuze, Halsgeſchmeide, Strickhaken, 

Schluͤſſelhaken, Hals⸗Uhrketten fein mit Medaillons verziert, Petſchafte, Buſen⸗ 

nadeln, Ringe in großer Auswahl, zum Theil mit Stahl, Gold und aͤchten Stei⸗ 
nen verziert, Chemiſettenknoͤpfe, Mantelſchloͤſſer, Taſchen-Feuerzeuge mit Etuis 


28 ra — 2180 8 u x : 5 g 
und vielen andern beliebten Neuigkeiten, welche ſich ganz beſonders auch zu recht 
huͤbſchen Weihnachts⸗Geſchenken eignen. — Seine Fabrikate zeichnen ſich ganz be- 
ſondets durch Haltbarkeit und aͤußerſt geſchmackoolle Fagon vortheilhaft aus, und 
wurden auf jedem Platze bisher mit dem größten Beifall aufgenommen, daher oben 

Genannter ſich auch hier eines zahlreichen Beſuchs erfreuen duͤrfte. — Die 
Preiſe ſind beim Verkauf im Ganzen und Einzelnen aufs Billigſte geſtellt, Senne 
Verkaufsbude befindet ſich am Markt der Hauptwache gegenbberr. 


— 


x 
7 


Ein Gymnaſial⸗Lehrer in Breslau, in deſſen Haufe franzöſiſch und pal 
geſprochen wird, erbietet ſich, Knaben in Penſion zu nehmen. Naͤhere Auskunft 
ertheilt Herr Curatus Kreibig in Breslau, Catharinen⸗Straße No, 14. g 


157 


Am Sonnabend Nachmittags iſt eine kleine goldene Damen „Uhr mit den 
einer Lyra ahnlichen, nicht aͤchten Haken, woran ſie hing, auf der Promenade dex 
Wilhelmsſtraße verloren gegangen. Der Finder wird erſucht, dieſe Gegenſtände⸗ 
gegen eine dem Werthe angemeſſene Belohnung in der Expedition der Zeitung 
abzugeben. Bann. 


52 


